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1. Einleitung 

Neue Schule. Fremde Umgebung oder sogar eine fremde Stadt/ ein fremdes Land. Viele neue Schüler und 

ein neues IPad. Dies war die Situation, die wir als Tutorinnen zu Beginn dieses Schuljahres vorgefunden 

haben.  

Das Kennenlernen der Schülerinnen und Schüler untereinander spielt besonders zu Beginn der fünften Klasse 

eine wichtige Rolle, da die Lernenden aus unterschiedlichen Grundschulen und teilweise sogar differenten 

Orten und Ländern von nun an die im Optimalfall die nächsten sechs Jahre miteinander verbringen. Wer bin 

ich? Wo wohne ich? Wer gehört zu meiner Familie? Waren daher zunächst wichtige Fragen, die in den ersten 

Wochen des Schuljahres thematisiert wurden. Zudem war es uns im Rahmen des Faches Gesellschaftslehre 

wichtig zu schauen, welche Besonderheiten unsere Region zu bieten hat. Im Rahmen dieses Vorhabens 

fahren alle fünften Klassen im Rahmen einer Exkursion nach Rahden an den Museumshof.  

Die Klasse 5d wurde bereits einige Stunden vor der eigentlichen Fahrt thematisch eingestimmt. Dazu wurde 

zunächst ein Bericht von der letzten Feier auf dem Museumshof gelesen. Diese Feier war die Hochzeit der 

Großeltern einer der Tutorinnen. Die Schüler lauschten den Geschichten aus der vergangenen Zeit und 

wollten mehr erfahren, wenn die Erzählung rief Fragen hervor:  

• Welche Tiere haben im Haus gelebt? 

• Warum wurde das Haus verkauft? 

• Wie kocht man? 

• Wo schläft man? 

• Wird ein Kind wirklich zuhause geboren? 

Nach dem Besuch der historischen Stätte, haben die Schülerinnen und Schüler selbstständig Themen, die sie 

interessieren herausgesucht und die Inhalte recherchiert. Zusammen mit den Schülern wurde unter 

Anleitung der Tutoren ein Handlungsleitfaden entwickelt, mithilfe dessen in den vergangenen Monaten an 

dem Projekt gearbeitet wurde.  

Unter der Fragestellung „(Wunderbares) westfälisches Wohnen ?! -  Eine (digitale) Zeitreise auf dem 

Museumshof Rahden“ haben die Kinder sich mit dem Thema „Wohnen“ in verschiedenen Epochen 

beschäftigt. Ausgehend von ihrem eigenen Leben, wurde der Blick in der 17. bis 19. Jh. geworfen. Zum 

Abschluss des Themas konnte weiterhin überlegt werden, ob man sich in Zukunft vorstellen könnten, in 

Westfalen wohnen zu bleiben. (Ergebnisse der Abfrage im Anhang).  Der Schwerpunkt lag, wie das Thema 

verdeutlich, auf der Beschäftigung des Wohnens auf dem Museumshof Rahden. Die Schülerinnen und 

Schüler haben zu verschiedenen Themengebiete, die das Haupthaus des Museumshofes betreffen, 

Informationen gesammelt und es als Actionbound zusammen mit der Tutorin aufgearbeitet. So ist es ihnen 

möglich auf mit ihrem IPad auf eine digitale Zeitreise durch den Actionbound zu gehen. Zudem ist diese 

Zeitreise auch real, indem die Lernenden in das originale Haus mitsamt den originalen Gegenständen gehen 

können.   
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2. Unser Beitrag zum Geschichtswettbewerb (QR – Code)1 

 

Bound-Page: https://actionbound.com/bound/museumshof-rahden 

 

Dies ist die von Actionbound erstellte Startanleitung.  

 

 

 
1 Mithilfe der kostenlosen APP Actionbound kann der Wettbewerbsbetrag der Klasse 5d getestet 
werden. 

https://actionbound.com/bound/museumshof-rahden
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3. Weitere QR- Codes für unsere Actionbound 
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4. Der Arbeitsbericht 
(erstellt mithilfe von Canva) 
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4. Reflexion der Tutorinnen   

Wir haben das Projekt „Wohnen hat Geschichte“ in unserer heterogenen Intergrationsklasse mit 20 Lernenden 

(darunter drei Förderschüler und ein ukrainischer Flüchtling) durchgeführt.   

Die Schülerinnen und Schüler waren mit Eifer und Freunde bei der Arbeit nach Interesse ihr Thema zu erarbeiten. 

Dabei konnte jeder sich mit seinen individuellen Stärken am Projekt beteiligen. Besonders positiv zu beobachten 

war dabei, dass sie sich gegenseitig unterstützen und merken, wie sie davon profitieren.  

Die Klasse 5d ist vollständig mit IPads ausgestattet. Im Sinne der Digitalisierung sollen die Schülerinnen und 

Schüler weitere Funktionen und Einsatzmöglichkeiten kennenlernen. Auch diese Kompetenz wurde im Rahmen 

des Projekts sehr gut geschult. Sie haben weitere Apps/ Internetseiten (z.B. Canva, Mentimeter, Chatterpix,…) 

kennengelernt und konnten mit ihnen arbeiten. Auf diese Fähigkeiten kann in der nächsten Zeit aufgebaut und 

ausgebaut werden. 

Besonders auffällig ist, dass die Klasse sprachlich insgesamt sehr schwach ist, haben wir einen Methodentag zum 

Thema „Texte lesen und strukturieren“ durchgeführt. Die Schüler lieferten die Inhalte und Ideen. Bei der finalen 

Erstellung des Actionbounds unterstützten die Tutorinnen, da dies auch über den Account einer der Tutorinnen 

erstellt wurde.  

Die Benutzung einer digitalen Schnitzeljagd wirkt auf die Lernenden motivierend und Neugier weckend. So war 

es ihnen möglich, in die Vergangenheit einzutauchen. Für den Museumshof Rahden existiert diese digitale Art 

der Erkundung noch nicht. Aus diesem Grund könnte die Erstellung des Actionbounds nachhaltig sein, indem die 

Möglichkeit bestünde, dass auch andere Klassen/ Kurse diesen nutzen.  
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5. Reflexion der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler 

Im Rahmen einer Evaluation mithilfe von Mentimeter haben die Teilnehmerinnen die Arbeit am 

Projekt ebenfalls bewertet.  
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6. Quellenverzeichnis  

Folgende Quellen wurden für die Erstellung unseres Actionbounds verwendet:       

    

Dr. Oetker Schulkochbuch, zusammengestellt von E. Henneking, Bielefeld (undatiert) 

Inventarliste des "Museumshof des Amtes Rahden", S. 1, Verfasser und Datum unbekannt 

„Einerlei“ (Lesetext für die Primarstufe), bearbeitet von Wilhelm Hahn, für Rahdener Schulen umgeschrieben von Karl-

Heinz Jäger 

Zeitung für Rahden und Stemwede vom 16.Juni 1989, Seite 1 „Hoferbe liebte die Musik mehr als die Landwirtschaft“ 

(Verfasser unbekannt) 

Landwirtschaftliches Wochenblatt 2/2003, S. 88: „Hofgeschichten: Dieser Brief gehört dem König“ von Gisbert Strotdrees 

verfasst 

Landwirtschaftliches Wochenblatt 3/2003, S. 88: „Hofgeschichten: Ein Steingrab gab den Namen“ von Gisbert Strotdrees 

verfasst 

 

➢ Fotos, die mit dem Hinweis „privat“ gekennzeichnet sind, stammen aus dem Familienbesitz von S. Greve.  

➢ Informationen bezüglich der Geschichte des Hauses haben die Schülerinnen und Schüler von Helmut und Jutta 

Wietelmann erhalten, die eine der letzten Bewohner des Haupthauses des Museumshofes waren.  

➢ Die Erzählung der Hochzeit von Ursel und Werner Detering stammt aus den privaten Aufzeichnungen dieser 

Personen und gehören in Privatbesitz. 

https://www.museumshof-rahden.de/die-hofanlage/ (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.bauladen-kirchheim.de/lehm/lehminfo.htm (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://westfalen.museum-digital.de/singleimage?imagenr=15752 (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://de.wikipedia.org/wiki/Sch%C3%A4ferkarren (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://de.wikipedia.org/wiki/S%C3%BCtterlinschrift#/media/Datei:Suetterlin_with_block_letters_and_specials.svg 

(letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.pfaelzer-grumbeere.de/fuer-kids/pflanze-und-wachstum.html (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.essen-und-trinken.de/rezepte/37061-rzpt-pickert-westfaelische-reibekuchen (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.kochwiki.org/wiki/Datei:Lappenpickert.jpg (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.wirtschaftswundermuseum.de/aussteuer-50er-jahre.html (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://wochenzeitung.de/mit-kernseife-und-waschbrett/ (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://berufe-dieser-welt.de/buttermacher/ (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.meine-gesundheit.de/medizin/heilpflanzen/salbei (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.eatmovefeel.de/lavendel/ (letzter Zugriff: 27.02.2023) 

https://www.heilungsberichte.de/thymian-gegen-husten-schnupfen-und-halsschmerzen/ 

 

 

 

https://www.museumshof-rahden.de/die-hofanlage/
https://www.bauladen-kirchheim.de/lehm/lehminfo.htm
https://westfalen.museum-digital.de/singleimage?imagenr=15752
https://de.wikipedia.org/wiki/Sch%C3%A4ferkarren
https://de.wikipedia.org/wiki/S%C3%BCtterlinschrift#/media/Datei:Suetterlin_with_block_letters_and_specials.svg
https://www.pfaelzer-grumbeere.de/fuer-kids/pflanze-und-wachstum.html
https://www.essen-und-trinken.de/rezepte/37061-rzpt-pickert-westfaelische-reibekuchen
https://www.kochwiki.org/wiki/Datei:Lappenpickert.jpg
https://www.wirtschaftswundermuseum.de/aussteuer-50er-jahre.html
https://wochenzeitung.de/mit-kernseife-und-waschbrett/
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➢ Schülerergebnisse zum Thema „Wohnen: Gestern-heute-morgen“2 

 

 

               HEUTE 
 

 

 
2 Die Collagen wurden von Schülern der Klasse 5d mithilfe von Canva erstellt.  

Menschen wollen besser leben, Die Welt wird elektrischer/ 
moderner, neue Erfindungen, Menschen wollen ein 

leichteres Leben, Frauen protestieren für mehr Rechte 

Immer mehr wird digital, künstliche 
Intelligenz 
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➢ Bewertung der Themenfrage durch die Lernenden der Klasse 5d mittels Zielscheibenevaluation 

 

Die Tutoren haben diese Zielscheibenevaluation vorbereitet. Die Lernenden sollten im Rückblick auf den Beginn 

unseres Projektes beurteilen, ob die Aussage „(Wunderbares) westfälisches Wohnen?!“ stimmt, indem sie einen 

Punkt an die entsprechende Stelle der Zielscheibe malen.  

 

Legende:  

1: stimme voll zu 

 2: stimme zu 

 3: stimme teilweise zu 

 4. Stimme nicht zu.  

 

 

 


